
Vielen Dank für 30 Jahre „Silkes Laden“

Vor 30 Jahren, am 1.1.1991 wagte es Silke Kunzendorf 
in Jänkendorf einen Dorfladen zu eröffnen. 
Was im ehemaligen Speiseraum des KFL begann hat 
sich Dank des Engagements von Silke Kunzendorf und 
ihrer Familie in den vergangenen 30 Jahren zu einem 
ansehnlichen Geschäft entwickelt. 
Hier kann man alles für den täglichen Bedarf kaufen; 
und sollte wirklich einmal etwas nicht vorrätig sein, 
so wird es von Silke Kunzendorf im Großhandel 
besorgt. 

Einkaufen in Silkes Laden macht Freude, weil 
Silke Kunzendorf und ihre Mitarbeiterinnen 
Frau Filter und Frau Heitner stets Freundlichkeit 
ausstrahlen. 
Ein Dorfladen mit diesem Warenspektrum ist keine 
Selbstverständlichkeit. 
Was wäre Jänkendorf ohne Silkes Laden. 
Dafür möchten wir uns ganz herzlich bedanken. 

Wir wünschen Silke Kunzendorf mit ihren Mitarbeiterinnen weiterhin viel Freude, 
Mut und Elan für die kommenden Jahre. 

     Nummer 3         01. März 2021       Jahrgang 28
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Informationen aus der Gemeinderatssitzung vom  11.02.2021

Der Gemeinderat der Gemeinde Waldhufen hat in seiner Sitzung am 11.02.2021 folgende Beschlüsse gefasst:
Beschluss Nr. 01 – 02 / 2021
Der Gemeinderat der Gemeinde Waldhufen beschließt die Verlängerung der Vereinbarung mit der Gemeinde 
Vierkirchen zur interkommunalen Zusammenarbeit der Bauhöfe bis zum 31.12.2021.
Beschluss Nr. 02 – 02 / 2021
Der Gemeinderat beschließt, den Auftrag für die Bauwerksüberprüfung an das Ingenieurbüro  
Reibetanz  +  Storm  GbR;  Herr  Dipl.-Ing.  O.  Reibetanz;  Bogstraße  1,  02826  Görlitz  zu  vergeben  und  den
Ingenieurvertrag abzuschließen.
Beschluss Nr. 03 – 02 / 2021
Der Gemeinderat der Gemeinde Waldhufen beschließt, dass das gemeindliche Einvernehmen zum Bauantrag „Um-
und Anbau eines vorhandenen Gebäudes“ am Bauort OT Diehsa, Gemarkung Diehsa, Flur 1, Flurstück 905/4, Straße
der Jugend 5, erteilt wird.
Beschluss Nr. 04 – 02 / 2021
Der  Gemeinderat  der  Gemeinde  Waldhufen  beschließt,  dass  das  gemeindliche  Einvernehmen  zum  Antrag  auf
Vorbescheid „Errichtung eines Einfamilienhauses L 12m x B 6,50m mit separater Großraumgarage für 2 Fahrzeuge 
L 7m x B 6m“  am Bauort OT Nieder Seifersdorf, Gemarkung Nieder Seifersdorf, Flur 1, Flurstück 20/3, Hauptstr. 78,
erteilt wird.
Beschluss Nr. 05 – 02 / 2021
Der  Gemeinderat  der  Gemeinde  Waldhufen  beschließt,  dass  das  gemeindliche  Einvernehmen  zum  Bauantrag
„Sanierung, Ausbau und Umnutzung einer Scheune zu einem Wohnhaus mit 1 Wohnung“ am Bauort OT Thiemendorf,
Gemarkung Thiemendorf, Flur 2, Flurstücke 104, 117/2, 86/6, Schoorsteinweg 8, erteilt wird.
Beschluss Nr. 06 – 02 / 2021
Der  Gemeinderat  der  Gemeinde  Waldhufen  beschließt,  dass  das  gemeindliche  Einvernehmen  zum  Bauantrag
„Sanierung Gaststätte Nieder Seifersdorf“ am Bauort OT Nieder Seifersdorf, Gemarkung Nieder Seifersdorf, Flur 4,
Flurstück 27/5, Hauptstr. 49, erteilt wird. 

Gemeinderatssitzung

Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet

am Donnerstag, dem 11.03.2021  um 19.30 Uhr 

im Saal des Gemeindeamtes Jänkendorf, Ullersdorfer Str. 1 statt. 

Die genaue Tagesordnung entnehmen Sie bitte den ortsüblichen Bekanntgaben.
Interessierte Bürger sind herzlich eingeladen.

Öffentliche Bekanntmachung der im Biotopverzeichnis des Landkreises (LK) Görlitz nach
§ 30 Abs. 2 BNatSchG i.V.m. § 21 Abs. 1 SächsNatSchG erfassten gesetzlich geschützten

Biotope mit Stand 06.01.2021 auf dem Gebiet der Gemeinde Waldhufen

Die Liste des Biotopverzeichnisses kann nach terminlicher Absprache in den Räumen der Gemeinde Waldhufen,
Ullersdorfer Straße 1, Jänkendorf, 02906 Waldhufen eingesehen werden.
Telefonische Terminvereinbarungen sind unter der Rufnummer 03588 25490 möglich.

Das Biotopverzeichnis wird fortlaufend aktualisiert, da Biotope einer ständigen Veränderung unterliegen bzw. aufgrund
von sich ändernden Einflüssen neu entstehen oder ihren Status nicht mehr behalten. Im Geoportal (http://www.gis-
lkgr.de/) des Landkreises Görlitz kann jederzeit der aktuelle Stand zu den derzeit erfassten gesetzlich geschützten 
Biotopen im Themenbereich Natur und Umwelt eingesehen werden. Die dargestellten Grenzen sind jedoch nicht als 
festgesetzt zu betrachten. Erst mit einer Vor-Ort-Begehung können diese genau festgelegt werden.

Alle Handlungen, welche zu einer erheblichen Beeinträchtigung oder Zerstörung gesetzlich geschützter Biotope führen
können, sind gemäß § 30 Abs. 2 BNatSchG verboten.

Ansprechpartner der Unteren Naturschutzbehörde: 
südlicher Teil des LK: Luise Lehmann (Tel. 03581/6633125, Luise.Lehmann@kreis-gr.de) 
nördlicher Teil des LK: Cornelia Thomsch (Tel. 03581/6633164, Cornelia.Thomsch@kreis-gr.de)
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Fasching in unseren Kindereinrichtungen

Alle Kinder präsentierten sich 
stolz in ihren hübschen Kostümen.
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       Auch in Nieder Seifersdorf bei den „Pfiffikussen“ 
                              wurde gefeiert.

Die Städt`l-Bande feierte 
den Fasching im Schnee.
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Winterdienst: gemeinsam für sichere Straßen

Seit Jahren haben wir wieder einen richtigen Winter und jeder macht da so seine eigenen Erfahrungen.
Die Gemeinde hat vordergründig die Aufgabe, auf verkehrswichtigen Straßen den Winterdienst durchzuführen.
Die Mitarbeiter des Bauhofes und die Mitarbeiter unserer Vertragsfirmen beginnen bereits tief in der Nacht mit dem 
Beräumen der Straßen, damit die Hauptstraßen für den Berufsverkehr befahrbar sind.
Für das umfangreiche gemeindeeigene Straßennetz in unseren Ortschaften haben wir wie bereits erwähnt mehrere 
Vertragspartner gebunden.
in Diehsa: Agrargenossenschaft Nieder Seifersdorf eG
in Jänkendorf: Jänkendorfer Agrar GmbH
in Nieder Seifersdorf: Agrargenossenschaft Nieder Seifersdorf eG
in Thiemendorf: Agrarbetrieb Thomas Brückner

Dazu kommt das gemeindeeigene 
Fahrzeug, unser BOKI, der auf den 
Straßen mit geringer Fahrbahnbreite, 
Fuß- und Gehwege und unseren 
Hausmeister bei der Beräumung der 
Verkehrsflächen in unseren 
Einrichtungen unterstützt. 
Insgesamt haben wir mit dieser Struktur 
den Winterdienst in diesem 
„überraschenden“ Winter bewältigt.
Nur auf der Ullersdorfer Straße in 
Höhe des Schafberges in Jänkendorf 
kam es auf Grund des Nordostwindes 
zu größeren Schneeverwehungen, 
so dass die Straße zeitweilig nicht 
befahrbar war. 
Wie die Fotos zeigen, wurde dieser 
Abschnitt durch unseren Bauhof 
beräumt.

Seniorenvereine Waldhufen

20 Jahre Seniorenverein Diehsa
 
Am 12. März 2001 gründeten 46 Personen den Seniorenverein Diehsa. Seit dieser Zeit bin ich auch der Vorsitzende.
 

In unserer Satzung haben wir damals festgelegt : 
Zweck  des  Vereins  ist  die  Altenhilfe.  Der  Satzungszweck  wird  verwirklicht  insbesondere  durch  Maßnahmen,  die  der
Förderung der Geselligkeit und der kulturellen Bedürfnisse alter Menschen sowie der Unterhaltung  dienen. 
In der Praxis hat das so ausgesehen, dass wir uns insgesamt 152 mal im Gewandhaus und im Park gesellig getroffen
haben. Dazu kommen 38 Tagesausflüge und 15 Besuche zum Weihnachtskonzert im Theater Görlitz.
 

Wichtig war uns, dass wir in allen Jahren kurz vor Weihnachten alle die Mitglieder zu Hause besucht haben, die an unseren
Veranstaltungen nicht mehr teilnehmen konnten. Wir wollten damit das Gefühl der Zugehörigkeit zum Verein vermitteln.
 

Erreichen konnten wir das alles  durch die ehrenamtliche Mitarbeit vieler fleißiger Helfer. Nur so ist unser Verein auch bis
heute am Leben geblieben. Jedem Einzelnen dieser Helfer gebührt unser Respekt und ein großes Dankeschön.
 

Unsere Mitgliederzahl ist in den ersten Jahren kontinuierlich gestiegen. Waren es bis Ende 2001 insgesamt 62 Personen, so
stieg die Zahl 2002 auf 73 und 2004 auf 81 Mitglieder.
Heute sind es aktuell 50 Mitglieder, von denen noch neun Gründungsmitglieder sind.
Unsere Austritte erfolgen vornehmlich durch Erkrankung oder Tod.
Da unser Vereinsleben seit zwölf Monaten ruht, konnten natürlich keine weiteren Eintritte erfolgen. 
Wir hoffen aber sehr stark, dass sich dieser Sachverhalt nach Ende der Pandemie wieder ändert.
 

Eigentlich wollten wir unser Jubiläum gebührend feiern, müssen das wegen Corona aber verschieben. 
Ein Datum werden wir rechtzeitig bekannt geben.
 

Sobald es möglich ist, wollen wir uns auch wieder treffen.
Wenn wir alle so vernünftig bleiben wie bisher und bereit sind, uns impfen zu lassen, kann es so lange nicht mehr dauern.
 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen von Herzen :  BLEIBEN SIE GESUND
 
Kubitz 
Vorsitzender
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Sportvereine Waldhufen

RSV „Frisch Auf“ und SV 90 Jänkendorf e.V.

Ein großes Dankeschön!  

Für eine gemeinsame Sammelaktion 2.0
mit noch größerem Erfolg!

Genau vor einem Jahr haben wir Sie über das Ergebnis der ersten REWE-Aktion dieser Art informiert und Danke gesagt. 
Dieses Mal haben Sie durch Ihre Bereitschaft und Unterstützung diese Resonanz nochmals übertroffen. 
Seit dem Herbst 2020 hatten unsere Vereine vom RSV "Frisch Auf" Jänkendorf und dem SV 90 Jänkendorf wieder eine 
gemeinsame Sammelleidenschaft. Für den REWE – Einkauf gab es "Scheine für Vereine".

So kamen am Ende dieser Aktion unglaubliche 5756 Punkte zusammen!
Und das bei einem kürzeren Sammelzeitraum als im vergangenen Jahr – da waren es 4105 Punkte. Toll!

Zahlreiche Prämien standen nun zur Auswahl. Die Verantwortlichen haben versucht, so viel Abteilungen sowie 
gemeinschaftliche Interessen wie möglich zu berücksichtigen. 

Im Team haben wir uns

• für eine neue große Kühl- und Gefrierkombination für die Turnhalle entschieden. Der kleine Kühlschrank von der 
letzten Aktion geht nun an die Fußballer vom SV 90.

• Außerdem erhalten diese einen Ballkompressor und Springseile.
• Der Frauensport hat sich für Textilbänder, 8 Balance Kissen und 5 Balance Pads entschieden.
• Der Radsport wählte Handpfeifen und Markierungshauben aus.
• Ebenfalls für alle Abteilungen stehen in der Turnhalle dann eine neue Induktionsplatte sowie Laibchen für 

Erwachsene zur Verfügung.
 
Wir möchten uns ganz herzlich bei allen bedanken, die fleißig eingekauft haben oder auf andere Weise zum Gelingen der 
Aktion beigetragen haben. 
Ein großes Dankeschön geht auch an die REWE - Mitarbeiter, die uns nach besten Kräften erneut unterstützt haben.

Das war wieder eine tolle gemeinsame Sache zum Nutzen unserer Vereine und deren Mitglieder.

VIELEN DANK im Namen der Vorstände sowie Mitglieder 
des RSV „Frisch Auf“ und SV 90 Jänkendorf e.V.

Isabell und Stefan Richter

Heimatverein Nieder Seifersdorf

Weihnachten ist vorbei, das neue Jahr hat begonnen und vieles ist jetzt ungewohnt anders. 
Trotzdem blicken wir optimistisch in das noch neue Jahr.

Leider konnten wir im vergangenen Jahr unseren „30. Weihnachtsmarkt“ nicht feiern. 
Trotzdem wollten wir unseren Einwohnern eine Freude bereiten und gestalteten unseren Ortskern weihnachtlich. 
Es gab von vielen Seiten eine wohlwollende Resonanz, Danke für Ihr Lob. 

Allen Mitglieder des Heimatvereins, des Radballs und unseren Einwohner, die uns beim Schmücken und beim Abbau des
Weihnachtsschmuckes im Städt’l halfen sei auf diesem Wege ein großes Dankeschön ausgesprochen.

Aufgefallen ist uns, dass in diesem Jahr, unser gesamter Ort ein besonders schönes weihnachtliches Flair hatte. 
All unseren Bürgern sei für ihre Initiative herzlich gedankt.

Wir möchten allen für die Zukunft nur das Beste wünschen 
und hoffen auf ein gesundes Wiedersehen 

zum Weihnachtsmarkt 2021.

Ihr Heimatverein Nieder Seifersdorf e,V.
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Unseren Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und
wünschen 

für die Zukunft Gesundheit und persönliches Wohlergehen.

Ortschaft Diehsa
Bergmann, Lothar 07.03. 80 Jahre 
Wilke, Ursula 21.03. 85 Jahre 

Ortschaft Jänkendorf
Kirst, Ernst 08.03. 85 Jahre  

Ortschaft Nieder Seifersdorf
Wiedmer, Albrecht 03.03. 80 Jahre 
Meier, Sigrid 15.03. 70 Jahre 

In Erinnerung an Frau Sieghilde Lehmann ein kleines Gedicht von

Frau U. Hoffmann-Holtschke

In stillen Stunden

Mir ist in manchen stillen Stunden,
ich müsste schnell nach Hause gehn,

den Weg hätte ich wohl gefunden,
seh mich an meinem Fenster stehn.

Wie immer fließt der Schöps am Stege,
der Nachbar steht am Gartenzaum,

über vertraute Wiesenwege
kann ich weit in die Berge schaun. 

Wir beglückwünschen ganz herzlich zum Fest der

Diamantenen Hochzeit 

in der Ortschaft Nieder Seifersdorf am 19.03.2021 
die Eheleute Gertrud und Hans Joachim Herkner

Goldenen Hochzeit

in der Ortschaft Nieder Seifersdorf am 20.03.2021
die Eheleute Roselies und Gottfried Nitsche

und

in der Ortschaft Thiemendorf 
die Eheleute Roswitha und Gottfried Reimann

             und wünschen Gesundheit und noch viele schöne gemeinsame
Ehejahre.
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Stellenausschreibung: Mitarbeiter Regionalmanagement (m/w/d)

Die Touristische Gebietsgemeinschaft „Neisseland“ e.V ist Träger der LEADER-Gebietskulisse ÖstlicheOberlausitz und der
Lokalen Aktionsgruppe. Die LEADER-Gebietskulisse ist ein Teil der ländlichen Entwicklung. 
Mit der LEADER-Entwicklungsstrategie fördert sie die Lebensqualität der Menschen im ländlichen Raum. 
Wir suchen ab 01.07.2021 (40h) befristet bis zum 30.06.2023 für unser Teamtatkräftige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 
die gut in der östlichen Lausitz vernetzt sind und die Region für die Zukunft fit machen wollen.

Ihre Aufgaben als Mitarbeiter im Regionalmanagement (m/w/d):
▪ Sie sind Ansprechpartner rund um das Thema Ländliche Entwicklung in der LEADER-Region Östliche Oberlausitz und   
  unterstützen das Team des Regionalmanagements in folgenden Aufgaben:
        o Sensibilisieren und Motivieren potenzieller Akteure
        o Begleitung und Beförderung zielgerichteter Projekte (Dritter) zur Umsetzung & Weiterentwicklung der   
           Entwicklungsstrategie
        o Beratung von Antragstellern bei der Projekt- und Konzeptentwicklung im Förderprogramm LEADER und weiterer   
           Förderprogramme
        o Mitwirkung bei der Organisation des Förderverfahrens LEADER
        o Unterstützung bei der Geschäftsführung der Fachsparte "Integrierte ländliche Entwicklung" des Vereins TGG    
           NEISSELAND e.V. (u.a. Koordination und Organisation der Vereinsarbeit, Vorbereitung und Durchführung formaler  
           Prozesse)
        o Mitwirkung bei der Budget-Überwachung des Teilhaushaltes
        o Vor- & Nachbereitung von Sitzungen (Protokollierung, Dokumentation)
        o Öffentlichkeitsarbeit (Erstellung von Pressemitteilungen, Pflege des Internetauftritts)

Ihre Qualifikationen:
        ▪ Sie besitzen eine abgeschlossene Berufsausbildung, langjährige, praktische Kenntnisse im Projektmanagement    
           sowie im Bereich der ländlichen Entwicklung.
        ▪ Sie sind in der Lage, selbständig, strukturiert und eigenverantwortlich zu arbeiten.
        ▪ Sie identifizieren sich mit der Lausitz und möchten aktiv an der Umsetzung der regionalen LEADER-
          Entwicklungsstrategie der Östlichen Oberlausitz mitwirken.
        ▪ Sie verfügen über Kenntnisse zu Förderverfahren.
        ▪ Sie besitzen sichere EDV-Anwenderkenntnisse in den gängigen MS-Office-Programmen und haben 
Grundkenntnisse         
          im Bereich Social-Media. Außerdem besitzen Sie einen Führerschein mindestens in der Klasse B.
        ▪ Sie verfügen über sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift, eine hohe Kommunikations- und 
          Organisationsfähigkeit sowie Kontaktfreude und Teamfähigkeit.

Wir bieten Ihnen:
        o Gehalt entsprechend Eignung in Anlehnung an TVöD EG 7,
        o ein kleines Team und kurze Entscheidungswege,
        o die Stelle ist ab 01.07.2021 zu besetzen und befristet bis zum 30.06.2023,
        o einen attraktiven Arbeitsort im Konrad-Wachsmann-Haus in Niesky.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Bitte bewerben Sie sich bis zum 05.03.2021 mit Ihren aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen und einer E-Mailadresse bei der Touristischen Gebietsgemeinschaft Neisseland e.V. Goethestraße
2, 02906 Niesky (auch per E-Mail an sandra.scheel@neisseland.de). Für Rückfragen steht Ihnen der LAG Vorsitzende 
Christoph Biele unter 0177-2894094 zur Verfügung.

 Biosphärenreservatsverwaltung Oberlausitzer Heide- und Teichlandschaft
Warthaer Dorfstraße 29 | 02694 Malschwitz OT Wartha

Medieninformationen 01/21 - Auch die Kraniche haben durchgehalten

Was vor Jahren noch unmöglich schien, auch in diesem Winter haben die Kraniche trotz der extremen Kälte und des 
Schnees im Biosphärenreservat Oberlausitzer Heide- und Teichlandschaft ausgeharrt. Möglich war dies unter anderem, weil 
die Biosphärenreservatsverwaltung zahlreiche Landwirtschaftsbetriebe dafür gewann, den Umbruch auf hunderten Hektar 
Maisstoppel, Brache und Wildbienenäcker ins Frühjahr zu verschieben. Nunmehr fanden rund 500 Kraniche, fast 1.000
Singschwäne, mehr als tausend Grau-, Bläss- und Saatgänse sowie tausende Finkenvögel genügend Nahrung um durch 
diesen Winter zu kommen.
Während es sich bei den meisten Vögeln um Wintergäste aus Nordosteuropa handelt, befinden sich unter den Kranichen 
viele Brutvögel. Nachdem die besten Brutplätze in Mooren, Sümpfen und Erlenbrüchen durch die Trockenheit in den letzten 
drei Jahren knapp wurden, sind die in der Oberlausitz überwinternden Kraniche die ersten an den Brutplätzen. Somit wird die
Zahl der Kraniche an den großen Schlafplätzen bald kleiner werden. Allein im Biosphärenreservat brüten
etwa einhundert Kranichpaare. Aktuelle Daten zu den Kranichen finden sich unter anderem auf den Seiten der NABU-
Regionalgruppe Ornithologie Niesky unter http://www.ornithologieniesky.de/Beobachtungen
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Schlesisch-Oberlausitzer Museumsverbund gGmbH 

„Zeigen – Staunen - Genießen“ 

Der  Schlesisch-Oberlausitzer  Museumsverbund  zeigt  im  Dorfmuseum  Markersdorf,  in  Schloss  Krobnitz  und  Schloss
Königshain drei wunderbare Ausstellungen. Besucher können über Kuriositäten wie Brennschere und Flohfallen staunen,
welche bei der Ausstellung „Reinlichkeit ist eine Zier“ entdeckt werden können. Auch die „Oberlausitz 2060“ zeigt spannende
Einblicke in die Zukunft und dem Gestern kann durch die Zeitzeugen gelauscht werden, die bei einem Filmdreh zu der
Ausstellung mitwirkten. Auch im barocken Gewand kann zeitnah zeitgenössische Kunst zum Thema „Zeit-Los“ genossen
werden.
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„Reinlichkeit ist eine Zier“, bis 01.08.2021, Dorfmuseum Markersdorf 
Elektrische Zahnbürste, Lockenstab und elektrischer Rasierapparat – sie alle gehören zu unserem Alltag und machen ihn
angenehmer.  Jährlich  gibt  es  neue Trends  in  Sachen Haarmode und Barttracht.  In  Zeiten  von Desinfektionsmitteln  im
Handtaschenformat und Feuchttüchern für jede Lebenslage, scheinen der Sauberkeit keine Grenzen gesetzt zu sein. 
Dabei vergessen wir oft, dass die Menschheit den Großteil ihres Daseins ohne all diese Hilfsmittel verbrachte. 
Die Sonderausstellung „Reinlichkeit ist eine Zier“ im Dorfmuseum Markersdorf gibt einen kleinen Einblick in die Welt der
persönlichen  Hygiene  des  19.  und  20.  Jahrhunderts.  Begeben  Sie  sich  mit  uns  auf  eine  teilweise  zum  Schmunzeln
einladende Reise in die Welt von Seife, Zahnpasta und Co. und entdecken Sie, wofür Brennschere, Bartbinde und Flohfalle
genutzt wurden

Oberlausitz 2060 – Wer waren WIR? Wer sind WIR? Wer werden WIR sein?, bis 18.04.2021, Schloss Krobnitz
Die Oberlausitz, der Ort an dem WIR leben und der für viele ein Stück Heimat ist.  Eine Region, die auf  eine bewegte
Geschichte zurückblickt, auch WIR sind ein Teil davon. In der Sonderausstellung wollen WIR einen Blick in die Zukunft
wagen, aber auch der Vergangenheit und der Gegenwart einen Platz schaffen. Mit der Ausstellung geht der Schlesisch-
Oberlausitzer Museumsverbund neue Wege, denn sie soll mit den Menschen der Oberlausitz gestaltet werden. Begleitend
dazu etablieren wir einen Stammtisch und laden dazu herzlich ein.

„ZEIT-LOS“, bis 11.04.2021, Schloss Königshain
Die Sonderausstellung „ZEIT-LOS“ zeigt Arbeit von Gerhart Lampa, Barbara Seidl-Lampa und Michael Horwath, die sich mit
dem Thema Zeit auseinandersetzen. Erleben Sie Werke von Umbrüchen in Braunkohletagebauen bis hin zu Plastiken die
sich mit der Veränderung von Mensch und Natur befassen.

Aufgrund  der  aktuellen  Lage  bitten  wir  Sie  vor  ihrem  Besuch,  sich  in  den  jeweiligen  Häusern  per  Mail
info@museumsverbund-ol.de oder telefonisch zu den jeweiligen Öffnungszeiten anzumelden.  

AckerbürgerMuseum Reichenbach, Tel. 035828/ 72093, Sa/So 14-17 Uhr 
Dorfmuseum Markersdorf, Tel. 035829/60329, Mi-Fr 10-16 Uhr und Sa/So/Feiertags 13-17 Uhr
Schoss Königshain, Tel. 035826 /64686, Die-Do 11-15 Uhr und Sa/So/Feiertags 
14-17 Uhr
Schloss Krobnitz, Tel. 035828/ 88700, Mi-So 10-16 Uhr
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Wir suchen
schnellstmöglich 

in

 Waldhufen 

eine abschließbare und
trockene

Unterstellmöglichkeit 
(ca. 50 m²) 

für Möbel wegen
Wohnungsauflösung.

Telefon:
0152 26139298



Mitteilungsblatt der Gemeinde Waldhufen 16 Nr. 3/2021
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